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Jahre
2625
1874

1562
1290

12˙2

Nach Erbauung der Stadt Pymm 8

Von der Geburt Jeſu Chriſttt .
Von der Belehrung des erſten chriſtlichen Kaiſers ,

Conſtantin des Gros - enn
Won der Flucht Mehamedss
Von der Einführung des römiſchen Papſtthums
Von der Einführung des Chriſtenthums in Deutſch⸗

land durch Bonifacius
Von der Erneuerung d . röm Kaiſerth . unter Karl d. Gr.

Von der Trennung der griechtſch⸗ u. roͤm. ⸗kath. Kirche

Von Heinrich dem Kinde , geborenem Herzog zu Bra⸗

bant , als Stammvater der Landgrafen von Heſſen

1158
1074

82⁰

627⁷

gleitreſchen ung .
Jahre

Von Erfindurg der Buchdruckerkunſt⸗ „
Von der Reformation durch Dr. Martin Luther . 357
Von der Regierung LandgrafGeorg des Erſten , Sri⸗⸗

ters der Heſſen⸗Darmſtädtiſchen Regentenlinie . 307
Von der Stiftung der Univerſität Gießen 267
Von dem Ende des dreißigjährigen Krieges und dem

Abſchluſſe des Weſtphäliſchen Friedens . . 226
Von der Erhebung der Heſſen - Darmſtädtiſchen Linie

zu einer Großherzoglicheen 68
Von dem Pariſer Frieden und der Wiederherſtellung

der Unabhängigkeit Deutſchlands 60
Von der Gründung des neuen deutſchen Reiches 3

Bewegliche Feſte .
Septuageſtmä 1. Februar . Faſtnacht 17 . Febr.

Aſchermittwoch 18. Februar . Oſterſonntag ö. April .
Chriſti Himmelfahrt 14 . Mai . Pfingſtſonntag
24 . Mai . Trinitatisſonntag 31 . Mai . Frohn⸗

leichnamsfeſt 4. Juni . Erſter Advent 29 . Nov .

Die vier Quatember .
25 . Februar . 27 . Mai . 16 . Sept . 16. Dezember .

Die vier Jahreszeiten .
Frühlings Anfang haben wir den 20 . März,

Abends 7½¼ Uhr , wo die Sonne das Zeichen
des Widders erreicht und Tag und Nacht gleich macht .

Der Sommer beginnt den 21 . Juni , Nachmittags
4 Uhr , um welche Zeit die Sonne in das Zeichen des

Krebſes tritt und uns den längſten Tag verurſacht .
Herbſtanfang iſt den 23 . September 6˙½ Uhr

Morgens , wo die Sonne in das Zeichen der

Wage tritt und zum zweitenmal Tag⸗ und Nacht⸗

länge gleich wird .

Der Winter beginnt den 21 . Dezember Nachts

12 Uhr , wo die Sonne das Zeichen des Steinbocks
erreicht und der kürzeſte Tag entſteht .

Sonnen⸗ u . Mondfinſterniſſe desJahres 1874 .

Im Jahre 1874 finden 2 Sonnen⸗ und 2 Mond⸗

finſterniſſe auf der Erde ſtatt . Es werden jedoch nur die
2. Sonnen⸗ und die 2. Mondfinſterniß , letztere kurz vor Un⸗

tergang des Mondes für unſere Gegend ſichtbar ſein .
Die 1. Sonnenfinſterniß am 16. April . Nachm . iſt eine

totale und nur im Süden Amerikas und Afrikas ſichtbar .
Die 1. Mondfinſterniß am 1. Mai Nachmittags iſt nur

in Aſien , Auſtralien und Oſteuropa ſichtbar .
Die 2. Sonnenfinſterniß am 10. Oktober Vormittags iſt

eine ringförmige . Sie iſt an der Oſtküſte Grönlands , in

Europa , dem nordöſtlichen Afrika und der weſtlichen Hälfte
Aſiens ſichtbar , endet im Perſ. Meere. In Frankfurt a. M. be⸗

ginnt ſie Morgens 9 Uhr 42 Min . und endet 12 Uhr 11 M.

Verfinſtert wird faſt die Hälfte der Sonne .
Die 2. Mondfinſterniß am 25. Okt. Vormittags iſt eine

totale und ſichtbare in Amerika , bei ihrem Anfange im

weſtlichen Europa und Afrika . In Frankfurt a. M. be⸗

ginnt ſie Morgens 6 Uhr 16 Min. , Ende der Verfinſterung
7 Uhr 34 Min .

Die zwölf Zeichen des Thierkreiſes .

Nördliche . Südliche .

αν Widder . V Waage .
αν Stier . EScorpion . m

% Zwillinge . II [ & Schütze . *

E Krebs . GSteinbock .

Löwe . 63 WWaſſermann . ⸗
Jungfrau . p Fiſche . 70

uͤdiſche Jüdiſche Feſte und ausge⸗ Chriſtliche
0 9 Tage⸗ Zeitrechnung .

5634. Schebat 11 ) 119. Jan. 1874.
Adar ie 18. Hebr.

— 18. Faſten Eſtheu 2. März.
faäer . . . . 3. —

— 15. Schuſchan Purinmn 4. —
Rfefuiinn 19. —

— 15. [Oſterfeſt oder Paſſah⸗Anfang⸗ 2. April
— 16. Alben

( GC 3. —
— J1. SiebentesFeſt 8. —
— 22. FPaſſah⸗Endens 9. —

Siae. 1. 18. —
— 18. [ Lag⸗Beomer(Schülerkeſt) 5. Mai

Stoan 1IIIII . . 17. —
— 9 . Wochenfeſie 8933»
nei 23.

ThAie j··j 16. Juni
— 17. Faſten, Tempeleroberung . . 2 . Juli

Juden⸗Kalender auf das Jahr 5634 und 5635 von Erſchaffung der Welt .

Jüdiſche Jüdiſche Feſte und ausge⸗ Chriſtliche
Zeitrechnung . zeichnete Tage .

f e
Ahh e 15. Zuli 1874.
— 9. Faſten, Tempelzerſtörungg . 23 . —
Elul jjjjC·· 14. Auguſt

5685. Tiſchri 1 . ] Neujahrsfeſtetr 12. Sept.
— 2. Zweites Feſt 13. —
— 3.] Faſten Gedaljaohh9h 14. —
— 10. Ver öbnungeſed · 22
— 15. Laubhüttenfeſtt 26. —
— 16. Zweites Feſt 27. —,
— AU. Palmenfeſtt . 2 . Oetbr.
— 22. Laubhuͤtten⸗Ende 3 . —
— 283. Geſetzes freude 4. —

Marſcheſchan 1j q 12. —
Kistes ; ; ; ; 10. Nov.
—. 25. Tempelweliſjĩgͥe 4. Det

Thebet 1/ e 9. —
— 10. Faſten , Belagerung Jeruſalems . 18 —

Die mit ' s bezeichneten Feſte werden ſtreng gefeiert . Die auf den Sabbat fallenden Feſttage werden auf den andern Tag verlegt .



tetmonät .

Evangeliſch und Katholiſch . 8
Die Beſchneidung Chriſti . Luc. 2, Ep. Gal . 3.

A

3 Enoch Genovefa
2 Abel , Seth Makarius

Evg. Von Chriſti Flucht nach Egypten; Matth . 2, Ep. 1. Petr . 4
Kath. Von Chriſti Taufe im Jordan ; Matth . 3.

ο

ο

◻ιeð=

2

50

N

. . N .
Sime on Telesphorus 1

Erſch . Chritti 5U
Raimund Lucian

Erhard Erhard
Martialis Martialis E

Pauli Einſiedl. Pauli Einſ .

. Kath . Jeſus 215 zwölf Jahre alt im Tempel ;
Luc. 2, Ep. Röm . 12.

12 Reinhold Erneſtus *3
Hilarius Hilarius

Felix Felix
Maurus Maurus

Marcellus Marcellus 8
Anton Anton 5

Hochzeit zu Kaua; Joh . 2, Ep. Röm. 12.9

82 419 Sara Canutus K.

Fab . Sebaſt . Sebaſt .
21 Agnes Agnes 6³
22 9 ce 18 18 —2 Vincentius Bincenttus 2

Emerentia —
Timotheus 8

Gichtbr . ; Matth . 8. 12 .

Stand der Sonne und
des Mondes .

Die Sonne tritt in das
Zeichen des Waſſermanusden 20 . Jan .
Morgens .

Er meſfhu0nre
um 8

— —

Ser
Uht

Uhr
um

Tageslänge :

Mondsviertel :

u 2. 7 U. 37 M. Abds .

8 Uhr 29 Min . Ab

Neu*2

Uh

5 Uhrſden 11. , vom 12 . bis 18

A◻

◻σ
◻

dem Futter gucken.SS
die Füchſe , ſo kommt noch
größere Kälte .

Jahr .

135 viel Korn und Wein .

Frucht auf d

ſo wird ſie

9d8. und

Uhr 343 An.d
Erſtes

Wernuthliche
Witter unn g .

Anhaltende Kälte bi
trüb , gelind , 19 . kalt

Dirigh hell und kalt bis
24. , 26 . Regen , 27 . Güſſe
bis zum Ende trübes

Wetter .

Bauernregeln .

Sanct Paulus ſchön , mit
Sonnenſchein , bringt Frucht⸗
barkeit dem Korn und Wein

Im Jannar viel Regen ,
wenig Schnee , thut Bergen ,
Thälern und Bäumen weh .

Tanzen im Jannar die
Mucken , muß der Bauer nach

Heuleu die Wölfe und bellen

Wais die Tage beginnen
ingen , dann kommt erſt

ter gegangen .

„Iſt Anfang und Ende des
Monars ſchön, ſo bedeutets ein

Vincenzen Sonnenſchein

Wenn in di eſem Monat die
Toel

Iſt . Pauli Bekehrung hell
ſo hoffet man ein,

der Witzt
anuar ,

ſo folg
und er

ka. — Petri Stuhlf .



r Sonne und Vermuthliche
Witterung⸗

Den 1. Wind und

Die Sonne tritt in das Regen , vom 4. bis 10 .

— Hoebruar um 8 Uhr —
Min . ſheftiger Wind , 14 . Schnee ,

15 . u. 16 . Wind und Re⸗

gen , 17 . bis 19 . Regen

ſund trüb ; bis zum Ende

ſchön.

Bauernregeln .

Sanct Dorothee bringt den

meiſten Schnee .
Trockene Faſten , gutes Jahr .
Wenns der Hornung gnädig

macht, bringt der Lenz den Froſt
bei Nacht .

Nach Mattheis geht kein

Fuchs mehr übers Eis .
Es ſagt der Bauer : Ein

kurzer Hornung ſei ein Lauer .

So lange die Lerche vor

Lichtmeß ſingt , ſo lange ſchweigt
ſie hernach .

PMattheis bricht Eis , find ' t
er keins , ſo macht er eins .

Legt die Katze im Februar
in der Sonne , ſo muß ſie im

—
März wieder hinter den Ofen .

Wenn im Hornung die

Schnaken geigen , ſo müſſen ſie
im Märzen ſchweigen .

m. Wenn auf Faſtnacht die

Sonne ſcheint , ſo gerathen ge⸗
wöhnlich die Korn⸗ und Waizen⸗

ernte , auch die Erbſen wohl .
Wenn die Mücken im Februar

8. ſpielen, ſo ſterben die Schafe ,
weil das Frühjahr gemeiniglich
Kältemitbringt , welchedie Schafe

den 23. 11 U. 20 Min . Morg . nicht leicht vertragen können.

Tage . Hheß ü e 9 .

Evangeliſch und Katholiſch . O

Ebug . u. Kath . Bon denArbeitern imWeinbergeʒx
Matth . 20, Ep. 1. Cor. 9.

engeſind Sepinog
8

Rontag 2 Mariä Reinig .
dienſtag 3 Blaſtus Blaſ . B . M. S
Rittwoch 4 Veronika Veronika .
donnerſt . 5 Agatha Agatha Stand de

reitag 6 Dorothea Sorothea E des Mondes .

damſtag 1 Richard Richard
8

Evg . u. Kath . Von vielerlei Acker; Luk. 8, Ep. 2. Cor. 11. Zeichen der Fiſche am 18. trüb und Wind , 12 . u. 13 .

Ralaag 9 Nprüol Moallol 63
ontag ollonia Apollonia *

hienſtag 10 Scholaſtika Scholaſtika 14
kittwoch 11 Euphroſina Adolf B . Silke 1. um 7 36

honnerſt . 12 Eulalia Eulalia F. N „ „ VNöW“C

reitag 13 Jordan Jordan E 21
* K 4 2T. 3 5 6 3

REEREE
3 ul. . 38

W— — — — — * en r Min .

16 ‚
ſtontag 16 Juliana Jul . J . M. & „

dienſtag 9 Conſtantin Donatus 2 5 5**

Rittwoch 18 Concordia Simon 2 45

Tageslänge :

honnerſt . 190 Suſanna F . Gabin ˙VA Min.

9 0 E
7 E f 1 . 9 15

reitag 20 Eucharius Eleutherius 48

Samſtag 21 Eleonora Eleonora E 2160 23

Evg.
3 8 Chriſti Verſuchung ; 26 . 10 42

Mondsviertel :

f
2² EÆ

ontag 23 Serenus Willig . Erzb . O ( te den 1. 12 U. 10 Min . N

hienſag 24 Matthins Matth . A .
8

ſittwoc , 25 Victoria Walpurga E ben 9. 5 U. 3 M. Nächm

Neumond .

Honnerſt . 206
——

Kl den 8 7 U. 19 M. Abd

freitag 27 Alexander uſtus 23 Erſtes Viertel .

5amſtag 28 Victor flenen E
N 411

I. Brigitta . — Ignatius B. 8. Salomon . — Joh . v. Matha . 15. Fauſtinus . 22. Petri Stuhlf .
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—

—
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Tage . Frühlingsmonat .

Evangeliſch und Katholiſch .

Upg. Vom Cananäiſchen Weibe ; Matth .15 , Ep. 1 . Theſſal . 4.

— ath . Von der Verklärung Chriſti ; Matth . 172 —
1

Montag 2 Simplicius Simplicius P.

Dienſtag 3 Kunigunde Kunigunde 1

Mittwoch 4 Adrian Caſimir ER
Donnerſt . 5 Friedrich Theophil

Freitag 6 Fridolin Fridolin K. Stand der Sonne und

Samſtag 7 Felicitas Thomas v. Aqu. 5 des Mondes . Wittern

/ãj
„„

re Die Sonne tritt in das Der Monat März if

fiirZeichen des Widders den vom 1. bis 5. rauh un

Montag 9 40 Ritter Franciska v5 5 W5 585
7 Uhr 30 kalt . 6. bis 9. warrt

Di 10 Al d 4
3 in . Abends. 11 . Regen . 12 . bis 16

enſtag exander 40 Märtyrer — — — ſchön . 17. bis 10. al

Mittwoch 11 Roſina Conſtantin SEonnenaufgang : Morgen kalt And
Donnerſt . 12 Gregor Gregorius d. G . ] den Uhr Min . Vom 22 . bis zu End

Freitag 13 Ernſt Euphroſina 8 1. um 6 47 rauh , gefroren und wir

Samſtag 14 Zacharias Mathilde J . — 6 34 (äglich kälter .

⸗⸗⸗⸗⸗
14 . — 6 19 Am 30 . Schnee un

Evg. u. Kath . Jeſus ſpeist 5000 Mann

Joh. 6, Ep. Gal . 4. 28. 5 45 i

15 R Bauernregeln .

Montag 16 Henriette Herib . Erzb. ] Sonnenuntergang :3 A der zu En

55 17 Gertraud Gertraud 65 75 1 Mg. 83 ſeinGift ſend' t .
Mi f 90 „ um Wie das Wetter auf 40 Ritt

5 Anſelm Cyrill. Gabr. C) 7. — 5 49 ( l , ſo dleibt es 40 Tage lon

onnerſt. 9 Joſeph „ 1 Feuchter , fauler Mörz

Freitag 20 Hubert Bernhard 2l . 1 60rz, ſo ho
man ein fruchtbar gahr.

Samſtag 21 Benedikt Benediktus . Frocner Märzfültdie Kel
Tages länge : Märzenſtanb bringt Or

Evg. u. Kath. Von Chriſti Steinigung ; den St . Min und Laub .
Joh . 8, Ep. Hebr . 9.

1 10 52
naß u

9
85 8 der April trocken iſt , ſo geri

2² H⸗ 11 12 8 een
5

ärzenſchnee thut Fruchtu

M
Weinſtock weh.

Montag 23 Eberhard Eberhard B. E . Wöel im Worl ,
Dienſtag 24 Gabriel Gabriel Y) 75 viel Wetter im Sommer ;

Mittwoch 25 Mariä Verk . 5
Mondsviertel : viel Thau im März , ſor

Donnerſt . 26 Emanuel Emanuel E innkine
Freitag 27 Robert Robert . 1Wber
Samſtag 28 und der ypri vie egen fü

2
Guntram den 11. 10 Uhr 8 Min . Mrg . W. Jalb der

C) Neumond gcherz . Der April treibt
—— „

15
—— —.— den 18. 5 Uhr 36 M. Morg . wieder in die Ställl

29 Æ Der März hält den Pfl

Montag 30 Guido Quirinus Æ 8
Erſtes Viertel beim Sterz , darnach kommt

Dienſtag 31 Detlaus Hälbina K*
den 24. 11 Uhr 5 Min . dehe — und hält ihn wie

1. Albinus . — Alb. B. 8. Philemon . — Foh . v. Gott . 15. ＋ Chriſtoph . — Longinns . 22. Caſimit . — Nit . v. d. F1. 29. Enſtachin



Hiſte it dat .

Evangeliſch und Katholiſch .

Mmimwoch 1 Theodora Hugo 8

Donnerſt . 2 Gründonnerſtag Gründon .

Freitag 3 Churfreitag Charfreitag

5 Samſtag 4 Ambroſius Iſidor
K
ie Evg. u. Kath .

Cor. 5.

Oſtermontag Oſtermontag
Hegeſippus Hermann Jof .
Apolloniu Albertus

1U

Soreitag
ſtorʒam

dier

MiſSenntag erico rdiã

) homontag
freihienſtag
Sanittwoch
—onnerſt .

teitag

Roꝛ

Dier
ſtitt 0

Kath . Jeſus ſpricht : über ein Kleines ;
Joh . 16, Eß. 1. Petri 2.

ont

hriſti Auferſtehnng ; Marc . 16, Ep.

Oſterſonntag Oſterſonntag

a Kleoph .
iel

Runtg
17

Diuntg6

4 690Iaah
Amt.

elg
Slit

5
AunJ

9

Aag

. 12 . bis dienftt
hell 1 Mümat

ziemlicher Anerßt
9 5 ſeh dumerſ.

3. warm
55. trüb , felng

u. Sonnen⸗ mfag
26 . bis 28 . ſchön , UWd. 1
29 . Regen , warm .

5

Wuregeln . Fntz

AunngW 4
Wlag
ithrt 1

0
754

1 Georh
ſo ſoll

Weib und

Fröſche vor
ſo lange

6

nicht zu gut,
uBauer auf den

nicht des
leuregen



27

Tage . Wonnemonat .

Cvangeliſch und Katholiſch .
Freuag 1 Phil . Jakob . Phil . Jakob .

Samſtag 2 Sigismund Athanaſius
Su Kath .

Von heilti Hingang zumVater; Boh. 16. Ep. Jac . 1.

C
LE
12 2

Stand der Sonne und Vermuthliche
des Mondes . W ittet un

Die Sonne tritt in das Den 3. frühe kalt , ſonſt
Zeichen der Zwillinge den ſchön . 4. Donner und21 . um 8 Uhr — Min . Platzregen. 5. u. 6. frühe
früb. großen Reif , Tag hell u.

3 ³
Montag 4 Florianus Monica 2
Dienſtag 5 Gotthard Pius V. P. 83⸗
Mittwoch 6 Dietrich Johann v. d. Pf . E&
Donnerſt . 7 Gottfried Stanislaus

Freitag 8 Stanislaus Mich. Erſchein .
Samſtag 9 Hiob J . Gregor v. N . . Æ

Evg. u. Kath . Von der rechten Betekunſt ; Joh . 16. Ep. Joh . 1.

10

Montag 11 Mamertus Gottfried 6
Dienſtag ( 2 Pankratius Pankratius 2
Rittwoch 13 Servatius Servatius E2
Donnerſt . 14 Chriſtian Bonifac . M.

Freitag 15 Sophia Sophia οονε
Samſtag 16 Peregrinus Johann v. Nep . e

Evg. u. Kath. Von der Verheißung des heiligen Geiſtes ;
Joh . 15/16 , Ep. 1 Petri 4.

17 2
Rontag 18 Liberius Venantius
Dienſtag 19 Carolina Petr . Cöl . ⁰
Rittwoch 20 Athanaſius Bern . v. S . 838
Vonnerſt . 21 Prudens Conſtant . d. Gr . 38
Freitag 22 Helena Julia
Samſtag 23 Deſiderius Deſiderius S ) cr

Evg. u. Kath . Von der Sendung des heil . Geiſtes ; Joh . 14.
Ep. Apgeſch. 2.

Sonnenaufgang . ühl . „ Vom 1, bis 20 ,
den Uhr Min . des Nachts kühl , des

2. um 1 33 Tages oft warm u. Dürre .
1 26 27 . rauh . 28/31 . Regen .

5 1 1 Baueruregeln .
30. 3 59 Kein Reif nach Servaz , kein

Schnee nach Bonifaz .
Sonnenuntergang : Kühler Mai bringt Allerlei
den Uhr Min . Der Mai iſt ſelten ſo gut

„ um 17 er ſetzt dem Zaunpfahl noch
9 28 einen Hut .

16. 7
35 Der Mai foll kühl , aber

nicht kalt ſein .
3 Abendthau und kühl im
30 — 355 Mai bringet Wein und vieles

Heu .
55 Iſt Pancraz und Urbau ohne

35 Reaegen, dann folgt ein großer1. 14 35 Weinſegen .
115 8 Maikäfer⸗Jahr ein gutes

iß %
26. 15 48 Wenn am Mai Reif fällt1 15 58 oder

f
kalt iſt , ſo geräth die

cht nicht .
Wondoptertel 1 es im Anfang38

„ ſo ſoll der WeinRontag 282
achm .Nert 83 . den 1 4,/ U. 44 M. Nachm .Dienſtag 26 Beda Phil v. Ner .

Mittwoch 27
* R. 26 den 9. 7 Uhr 46 M. MorgDonnerſt . 28 Wilhelm Wilhelm 5

( ONeumondTeitag 20 Chriſttana Marimin EAßben 15, 10 Uu. 51 M. Abds⸗Samſtag 30 Wigand Jelir , . 1 FJ Erſtes WiertelEvg. Van Chriſti Geſpräch mit Nicod . ; Joh . Ep. Röm . 11.
Kath . Mir iſt gegeben alle Ge den 3 . 3 U,½53 M. Morg . ges

31
10 . Gordlau . — Antonin .



4

—

VTage . Brachmonat .
33

Wül,

4 Evangeliſch und Katholiſch . ( C
E D

fſomag 1 Nicodemus Simeon A

Zienſtag 2 Mareellin Erasmus E

kittwoch 3 Erasmus Clotilde E

Jonnerſt . 4 Carpaſius E

eettag 5 Bonifacius Bonifacius 7
1

en en E
8 Stand der Sonne und ic

Evg. Vom reichenManne; Luc. 16 , Ep. 1. Joh . 4 . 175
Vermuthliche

0 Kath. Vöm großen Abendmahi; 180 des Mondes . Witter 15 3

15
— 3 — — —ů—

ront 1 7
Trinitat

80
n . Pfiugſt (J Die Sonne tritt in bas . 1

öRontag 8 Medardus Medardus Uh Macmei alt und WI ſei

hienſtag 9 Primus Primus . Feli . — 5 . ſehr kalter Regen .
0

3
Sonnenaufgang : 7 . bis 9. warmer Regen

Rittwoch 10 Onuphrius Margaretha 2 5 5 957 9 Sonnenſchein .

tHonnerſt. 11 Barnabas Barnabas G6. 3 51 8 99211
leitag 12 Baflides Baſllid⸗HerzZef,E 43. — 3 51 Wetler

Anton v. B . 20 . — 3 5 0 . früb.

0 Evg. Vom großen Abendmahl ; Luc. 14, Ep. 1. Joh . 3.
K . 92 2 833

19 Kath . Vom verlorenen Schaf und Groſchen ; Luc. 15. Bauernregeln
R

— — 5 — — 1
1 65

1 14 S baür Men, ersgnenelenche , e

0
naſſer Jun k

Rontag 15 Vitus Vitus . Cresc . I 1. um ? 7 58 doh ſo emnn wane lt Lene

0 8
ſcheinlich ein nafſer Sommer . g4

06 10 Juſtina Benno π 18 35 5 4 3
es A Tage vor und

ittwoch 17 Volkmar Adolph . B 23*
93 — nach dem längſten Tag iſt , ſo dut

5

8 N Allle

dennerf. 18 Arnolphuns Markus P . 24 29 45 8 1 ſi Kodenmibet undtel l Ae

(freitag 19 Gervaſius Gervaſius E VVVVVVE nachher kommt er ungebeten . A8 Uft

äeg 20 Süserue. Sißdenne , eeeez uu
i derne n e

Evg . Vom verlorenen Schaf ; Luc. 15, Ep. 1. Petri 5. möt
nind kein 0

9 8
1. 16 4 man loben mag .

5
Kath . Von Petri reichem Fiſchzuge ; Luc. 5ö. 11. 16 14 Veineenzen Sonnenſchein fübt 19

Ponntag 213 u.
Trinital . n . Pfingſt5 )

16. 16 18 iulkPunlnetler, e 0 K.

1
21 16 20

anct Pau ar

5

gutes Jahr . A d.

Nontag 2² Achatius Paulinus E 5 ——
der Tatg , ie ffend en f

150 1 Baſilius Edeltraud Paanenket dee: 5 ———
naß , en

ittwoch 24 Johannes d. T. Johann . d. T 2
en Peme eent Prde

L. V . Æ. Wie“ ttert 01

Donnerf. 25 Flogius Wilh . Abi ah
ſn 7. 1 un 52 M. machm 8 , f . Uente le Wokzen 200

Ykreitag 260 Jeremias Joh .u. Paul M. 1 % 0 Neumond ( Heherd deungttenren
5

Samſtag 27 1 Schläfer Ladislaus E 14. 7 Uhr 26 M. Morg . 5 15
ber dem Wein

gefährlich wär ' . —

Evg . Vom Splitter im Auge ; Lue. 6, Ep. Röm . 8 . Q Erſtes Viertel Donnerts
i i

50
Kath . Von der Phariſäer Gerechüigrät; Motth.5. den 21. 8 Uhr 35 M. Abds . cäth des — Fan 9

38 E dden 29. 7 Uhr 22 Min. Abds
aen 0 Benen Waun 5

Rontag 29 Peter u . Paul K 85 Ainch
ö 8

mo äht, oll er völl Ic 0

dienſtag 30 Sault Ged . Pauli Ged . K& Ben Belenmer Dumef. J

1
J. Nucrdtid . — Nobertus . I . GIiſäns . — Baſſiins . 2I . Phülippint . — Alois v. G. 28 . Leo II . P. — Srendue . feifag



0 Wochen⸗
P = Tage . Heimsnat .

37

Evangeliſch und Katholiſch . CL

Mittwoch 1 Theobald Theobald 4
Donnerſt . 2 Mariä Heimſ . Mariä Heimſ . .

Freitag 3 Cornelius Eulogius .

Samſtag 2 Ulrich Ulrich 92

Ains⸗ Evg. Von Petri reichem Fiſchzuge ;Luc. 5, Ep. 1. Petri 3.
Kath. Jeſus ſpeist viertauſend Mann ; Marc . 8.

etunz
0 . 2 2

n . Stand der Sonne und Vermuthliche
4 ſ Montag 6 Eſaias Goar 2 des Mond es . Witterungz

Dienſtag 7 Willibald Willibald —
n ir

— —
˖ Fili Giſi onne tritt in da Den 2. tr 10

Nitmoch
8 Kilian geichen des Löwen den 23 . 3. Regen

ab

Dennerſt. 9 Cyrillus Cyrillus B . ( 8853 ubr Morgens . *15 Freitag 10 7 Brüder 7 Brüder AAR und ſchön .
üEu Samſag 11

Bius Pius ( Konnenaufgang : 10 . Nachts Ungewitt
den Uhr Min .

und lange ſchwere PlaErg. Von der Phariſäer Gerechtigkeit ; Matth . 5, 38 Röm. 6. 1. um 3 55
Kath. Bon den falſchen Propheten ; Matth . 7 656565 regen .

1
110 4 3 11 61512 53 BVom 12. bis 28 .g

Rontag 13 Margaretha Margaretha 35 5 Hitze; langer ſlartel9
Dienſtag 14 Bonaventura Bonaventura 3 bis zu Ende .

Rittwoch 15 Apoſtel Theil . Apoſtel Theil . E Sonnenuntergang:
Sa

Donnerſt. 16 Ruth Maria v. Berg 84 den Uhr Min .
0

11

Reitag 17 Alexius Alexius Ee
Samſtag 18 Alfred Friedericus B. 2 5 8 5 Dimdetog helnndtlarzeit

85 3 an ein gutes Jahr .
Evg. Jeſus ſpeist Mann ; Marc . 8, Ep. Röm . 6. 18 . — 8 — ( Was Julius und Auguſt .

Kath . Vom ungerechten Haushalter düe 16 25ͤ 51 ein nicht kochen, das wi
— — — — — er September , wenn er at

4
19 E Tageslünge : anMurltOei .Rontag 20 Elias Pr . Elias * den St . Me

i 80en in . ſuchungstage , ſo bedeutet “
Dienſtag 21 Praxedes Daniel S◻ν 11316 145 ehr Regen , ja es ſoll , wem

Rittwoch 22 Maria Magd . Maria Magd . 81ʃ2 EA 16 utrifft , 20 Tage lang fo⸗8
21 . 15 43 W s amJacobet“ö 2 E es àa.

8 Pennerſt . 23 Apollinaris Apollinaris f ] 31. 15 15 bechendl. S helnfeScheutt 41 . r

10700. N1 55 25 Chriſtina 635 * 1 0
es

10 Ai
ſechs e, ſo werden die welſck

5 J6 832 Jakobus — Mondsviertel : Nijffe verderben und dieHaſt. nt kiun Erg . Von den falſchen Propheten; Matth . 7, Ep. Nöm. 8. müſſe ausfallen .
Ien9700 Kath. Von der Zerſtörung ernſalems; Luc. 19. den 6. 6 Uhr 35 M. Abds . P f01

am
75 3 33 3 1 tage , ſo folgen noch mehre

ü,fef 26 K FNeumond Regen hierauf .

Montag 27 Martha Pantaleon den 13. 5 Uhr 2 M. Nachm . Der Vormittag desSacol.
05 bläbt ſt 28 K88 tages bedeutet die Zeit m725 Dienſtag 28 Pantaleon Innocen K Erſtes Viertel Weihnachten , und der Nahr

e Mit twoch 29 Beatrix Martha J . den Z1. 2 uhr 6 M. Nachm . mittag die Zeit nach We

fn Donnerſt . 30 Abdon Abdon f nieWiiteung f
e, Baullg 31 Thraſibulus Janaz Loyola Feden 29. 5 uhr 17 M. Morg . 1 —5Jn 5. Charlotte . — Domitius . 12. Heinrich . — Joh . Gualb . 19. Rufina . — Arſenius . Anna . 1



Wochen⸗
Tage . Erntemonat .

Evangeliſch und Katholiſch

Samſtag i Petri Kettenf .Betri Ralenf.
Hatſ Uo 15 äer Zällner Aie. 18.

Wenteg 3 Auguſt Steph⸗ Erf .

Dienſtag 4 Dominikus Dominikus
Mittwoch 5
Donnerſt . 62

Ceitag J Donatus 6Jajetan
au 8 Cyriakus Cyriakus

Laurentius

Suſanna
1 ontag
Dienſtag
Mittw och

Donnerſt. lit . M

Weitag 14 dius

Samſtag 1

Eog . Vom Pharif

(Konkas 17 Auguſta Liberatus
Dienſtag 18 Agapitus Helena

Mittwoch 19 Sebald Sebald

Donnerſt . 20 Bernhard Bernhard
Freitag 21 Hartwig Jeh. Franz

—
Symphor . TimotheusSamſiag 22

Eyvg . Vom ungerechten Haushalter ; Lue. 16, Ep. 1. Cor. 10.

8wald Mar . Schnee
zerkl . Chr . Verkl . Chriſti

Stand 5

des Mondes .

onne tritt in das 2. trüb u. wenig Regen .
Zeichen der Jungfrau den 6. herrlich ſchönes Wetter
23 . 9 30 Min . früh . und die Nacht kühl . 7.

Die S

Evg . Von der Zerſtörung Feruſalems ; Lue. 19, Ep. 95 Cor.

Kath. Vom Taubſtummen ; Marc. 12

9

1⁰ Loren

äer und 00 Luc. 18, Ep. 1. Cor.
Kath. Vom Samariter und Leviten ; Luc. 10.

9. *

Kath . Von den zehn Ausſätz

Montag Bartholom .
Dienſtag 25 Ludwig
Mittwoch 26 Samuel Zephyrin
PDonnerſt .

27 Gebhard Gebhard
Freitag Auguſtin Auguiſtin

Samſtag Joh . Enthaupt . Joh.
Evg . Vom Samariter und Leviten ; Luc. 10, Ep

Kath. Vom Mammonsdienſt ; Matth. 6
—

tag 31 Paulina Raimundon

9 Evg. Vom Taubſtummen ; Marc . 7, Ep. 2. Cor. 3 .

Enthaupt

Sp. Gal . ?

den 27. 2

Guſtav . - Alphonſ . B. 9. Erich . Roman M. 16. Iſaok . - 9

f̃

29
39
49

11

Sonnenuntergang :

Uhr
* Mi N.

um 42

0
1 O88AÆ

AÆ
A

7—

Tageslänge :

den St . Min .
15 13

14. 14 A

21 . 14
26 . ˙35
5n3

Mondsviertel :

U r M.

eumond
r34 M.

gang :

Min .

3

Abds . derſelbenaber Sitze, Gen

Morg .

ſtes Viertel
yr 27 M. Morg .

r 3 M. Nachmſä⸗

Sonne und Vermuthliche
Witterung .

Platzregen und Donner .
8. ziemlich ſchön . 9. bis

14 . Aelts Regen . 17 .

ſchön . 18 . großes Unge⸗
witter m. Donner , Sturm⸗

wind und Platzregen .

Himmelfahrt
klar

Sonnenſchein , bringt gernvielen
und guten Wein .

Die vier Tage vor dem Voll⸗

mond und die vier Tage vor
dem Neumond ſind in dieſem

Monat zu bekrochen. 15

die Spitzen rein , ſo kar
bis zum Vollmonde , in
Ende des Monats gutes Wetter

Starke Thaue üutes Wetter ;



Wochen⸗
Tage . He

—

*
eptember .bft u ben at .

Evangeliſch und Katholiſch .
Dienſtag 1 Egidius Egidius
Mittwoch 2 Abſalon Stephan K.

Donnerſt . 3 Erneſtina Serapia
Freitag 4 Moſes Roſalia

Samſtag 5 Vifkt ria Laurentius

Evg. Von den zehn Ausſäbigen ;
Kath . Il

Wola g 7 Trinitit. 0
3 1

nag 8 Mariãd Geb .

Mittwoch
9

7. Donnerſt .
Freitag

Sounigc

9 .
0

Dienſt40
lag

Donnerſt. 24

Freitag
Samſtag9

Kath . Vom Gicht

Mittwoch 30 Hieronyn

Sunag 27 17 u. Trinftat .
Montag 28

Dienſtag 20 MMichgelis

Nicomedes
Cornelius

J Di
Thom .

3 anuarius

Evg. Vom Wuſenhnge Luc. 14, Ep. Eph. 4 .
brüchigen ; M 9.

18. 1 ſt .
Wenzeslaus

8ie

Mein .

Mauri 15 7 14. 12 54 viel Tag 9 chartisdaner 5 2 16 . 12 95 ſeift, ſo viel es nach

Thetla 22 21 . 12 16 Sanct Georg geben .
ageu Nächt gleich 26 11 57 Wenn am Matthäns ſchönes
N bert

— — Wetter iſt , ſo wird es bier

6
0 2

Mondsut
11 Wochen ſo bleiben .

Cleophas EA 3 Donner im September be⸗

Emmeran Stes Vie rtelld eutet immer viel Schnee im
4 den 3. 5 Uhr 28 M. Mor

Winter. Kommen viele Ge⸗
1185 11 org. witter in der erſten 81 05 des

r Sonne und

Mondes 22882‚

Die Sonne tritt in das Den 2. bis 5*5. windig
Zeichen der Waage den 23 . und früh etwas gefroren .

jum 6 Uhr 30 Minuten 6. Regen , warm u. Don⸗
ner . 8. unaufhörlicher
Regen . 12 . bewölkt . 13 .

. 14 . Reife und kleine
Nachtfröſte . 16 . u. 17.

bewölkt , ohne Froſt . Vom

—

8*
3*

5 18. bis zum Ende Froſt .
1 5 — —. . . . . . .
19 . — 5 15
26 25 5

1 geln .

BViel um Michaelis,
Sonnenuntergang iel Schnee umWeihnächten .8 4
den Uhr Min Donuerts in dieſem Monat ,
35

6
5 jo gibts im folgenden Jahr

N4 I. um viel Obſt und Getreide .
— 5. — 6 356 Wie derHirſch um Egid in

12 . — 6 21 die Brunſt geht , ſo
8 109. 86 5 dach vier Woch

2 8650

eptembers, ſo fällt viel Schnee
kommen ſite in

älfte, ſo kommt
Närz, jedesmal

ites Kornjah

Neumond
den 10. 6 Uhr 45 M. Abds .

OErſtes Viertel
den 18. 11 Uhr 39 M. Abds. ſe

da
GWVollnend

den 25. 10 Uhr 40 M. Abds .
6. ar ſa8. A 20. Bernhard — Euſtachius .



Wochen⸗
Tage . U

W̃᷑̃

Cvangeliſch undKatholiſch .
Oonnerſt . 1 Remigtus

2 Leodegar

Samftag 3 Jairuͤs
Freitag

Evg. Vom vornehmſten Gebot ; Matt
Kath . Bom hochzeitlichen Kleide ;

Remigtus B .

Leodegar

Matth . 22.
9. 22, Ep. 1. Cor. 1.

Kath. Vom Zinsgroſchen ; Matth . 22.

2⁵ Et den 2. 2 Uhr 12 M. Nachm .

4 ö 33
* 8

Montag 5 Placidus Placidus M. 821 - Stand der Sonne und Vermutbliche

Dienſtag 6 Jides Bruno E des Mondes . Witterung .

Wunog P Jufine. Kunal Pant P . 720 De Seug nun
mn

den Won
Whng dio hun

Donnerſt . 8 Brigitta Brigitta K( geichen des Scorpions den. Vom Anfang bis zum

Freitag 9 Dionyſius Dionyſtus K . 23 . um 2 Uhr 30 Min .9. Sturmwind .

Samſtag 10 Amalia Franz Borg . G W. Nachmittags . 19555 8
i . . . Regen .

Evg. Vom Gichtbrüchigen ; Matth . 9, Ep. Eph. 4. Sonnenaufgang : 24 . bis 26 . Nebel u.

Kath. Von des Königiſchen Sohn ; Joh . 4. den Uhr Min . Regen . Vom 29. bis zum

1

3. um 6 3 Ende Froſt und Nebel .

n. 8
630.

n.
10 ,

) 5̃

ö Nontag 12 Maximilian Mapimilian 842 17 . — 6 25 Bauernregeln .

Dienſtag 13 Coloman Eduard ½ A . — 6 37 ccenn die eaaße

Mittwoch 14 Calixtus Calixtus P . 85⸗ 31 . — 6 49 6 rr en b . f
85 E · . . . die Vöoͤgelnieder auf d

Donnerſt. 15 Thereſia Thereſia 8SEeonnenuntergaug : fliegen Jund dit Tauben ſic
Freitag 16 Gallus Gallus KEden Uhr Mi

baden ſo bedeutet es Schnei

Samſtag 17 Emma Hedwig E 4 5 oder Regen.

Evg. Vom hochzeitlichen Kleide ; Matth . 22, Ep. Eph. 5. 17. R

5
Kath . Vom Schalksknecht ; Matth . 18. 5 20 —. 4 55 Wenn die Eichbäume viel

18
20 S . f

,
2 . u . f7

Montag 19 Ferdinand Pet v. Alk.
„ —

ſlällt , ſo folgt ein kalter Rimte

5 Pet . v. geslänge :
Um di it ſoll die

Dienſtag 20 Wendlin Wendelin (t den St . Min . daanſe ve
Mittwoch 21 Urſula Urſula 6 1. 11 39 So die Blätter abtalen bel

Donnerſt . 22 Cordula Cordula
, eee

50 01
E Fruchtbarkeit.

Freitag 23 Severin Severin E
10 43

Wenn es im Oetober viel

Lanig 24 Salone Revbaer , 31. 10 f Heg3 3 liches Wett vermuthen.

vg. Von des Königiſchen Sohn ; Joh , 4, Ep. Erh . 6. —
Rondsviertel . Uältibt ＋＋ und

ondsviertet . November viel Regen ,ſo pflegen

gemeiniglich im December ſtarke

Winde zu folgen .
bleibt die Kuh

Montag 26 Amandus Ev ˖ 75
6388

Evariſtus P . M. ( K
Außf St . Gall

55 25 nor Sabina HAl den 10. 3 Dorg Sl. Heblen pflegt noch einen

Ni och imon Juda Simon Juda S E Vi kleinen Nachſommer zu beingen ,

Donnerſt . 29 Narciſſus Ferrutius 650
Erſtes Viertel und wenn es an dieſem Tage.

2 f
lden 18. 2 Uhr 3 M. Nachm den 16., trocken

i
ſo pflegt

Fhs 65 Hartmann Germanus
Nchmauch eintrockener Se

Samſtaa 31 Wolfgang Wolfgang B8⸗ den 25. 1 übr 55 M. früß auf zu folgen

4. Franz . — Franz v. Aſſ. II . Burkhard . — Nicaſius 18. —Lukas Ev. 25. Wilhelmine . — Criſpinus .

11

N
Nuufte
Ran

durn

I1g
Fufta

00
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Raufe
Mtn

Ume

Auh
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1
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dum
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Wodſe

Tage .
2

Wiüüdmdonat .

CEoangeliſch und Katholiſch . (

I

Evg .
Vom Schallstnecht ; Matth . 18, Ep. Phil . 1.

Kath . Von Jairi Töchterlein ; Matth . 9. 8

Montag 2 Allerſeelen Allerſeelen Æ

Dienſtag 3 Gottlieb Hubertus EI

Mittwoch 4 Carl Carl Bor . 4 5
Donnerſt . 5 Emmerich Emmerich E

W 5875 8 5
Freitag 6 Leonhard Leonhard Stand der Srume und Bermuthliche

eeeet aiee , ie enee
— — Die Sonne tritt in das

Evg. Vom Zinsgroſchen ; Matth . 22, Ep. Phil . 3. Zeichen des Schützen am Den 2. u.
3, ſehr hell

Kath . Chriſtus ſtillt Wind und Meer ; Matth . 8. 22 . um 12 Uhr — Min. und kalt . 4 . 5. Regen.
EEEE Mittags . Bis zum 8. ſchönes Wet⸗

8
— — — tter . 9 . dis

3
5

Theodorus F ru ] do nfnerken , wetter , 28 u. 23 , fetr
Nontag 9 Theodor den Uhr Min . kalt . 25 . Regen . 26 . ein

Dienſtag 10 Martin Luther Andreas Av. 412 1. um 6 20 5
1234 öner luftiger Herbſttag .

Mittwoch 11 Martin Martin B . 85 29.
Donnerſt . 12 Kunibert Martin P . K14 . —

71
12 ter . 30 . windig .

Freitag 13 Probus Stanislaus K . & 8
—

7
Samſtag ( 4 Jucundus Serapion EI (

3 Sonnenuntergang : Sanet Martin , Feuer im

Eog. Von Jairi Töchterlein ; Matth . 9, Ep. Col. 1. den Ühr Min Kamin .
Kath . Vom Unkraut unter dem Weizen ; Matth . 13.

1. um 1 37
Plack⸗

EFGEEEEFEETEEAVTETETETETETETETETEEEETEEE„6 „ inter .
15 A. 7. — 4 27 „Wäſſert man im November

Montag 16 Ottmar Edmund 14 112 nicht , ſo gibts wenig

Dienſtag 17 Hugo Greg . Thau . Y. e 2 5 1 8 Am Alerheiligentag einen

Mittwoch 18 Otto Eugen Otto Eugen 6 3833 ehauen : „ ſo be⸗
19 Eliſabetha Eliſabetha E2 v deutets einen warmen , iſt er

g 20 Edmund Felir v. Val . 17 45 89 an fe
9 8 es am Martinstag trüb,

EEEAR
Evg. u. Kath . Vom Gräuel der Verwüſtung ;

5 8

24, Ep. 1. Theſfal . 4. 3 8 1 mn 1 0 0 ahn

2 * Martini von den Bäumen ab,

Montag 23 Clemens Clemens P . —91 WMonds viertel . W1385
kalten Winter

Dienſtag 24 Lebrecht Chryſogon Wenn die Gänſe um Mar⸗

Mittwoch 25 Catharina Catharina C
den 1. 2 Uhr 34 M. Morg . tini auf dem Eis ſtehen , ſo

Donnerſt . 26 Konrad Konrad A Reumond Lolh 13
e

Iteitag 27 Günther Bilhildis (
Samſtag 28 Florentin Rufus ÆE den JI. e zeit 3 Tage vor Martini an⸗

8 3
- Morg . geht , wittert , ſo ſoll auch der

Eyg. 200 65951 710 21, Ep. 15513. März wittern .
ath. Von den Zeichen des jüngſten Tages; Luc. 21. Wi die Bruma , d. i.

3

25
We

1
den 23. 6 Uhr 8 M. Abds .

fent Sas⸗ ara
Montag 30 Andreas Ap . 84 den 30. 7 Uhr 3 M. Abds . durch beſchaßfen keln.

I . Allerheligen . B. G0tiſeclcb . T Cef . 15. eopold . 22 . Cäcilia . — Cäcilia J . 29. Noah . — Saturnin .



Woöchen⸗

Tage . elna
EvangeliſchundKatholiſch. C

Dienſtag 1 Candida Eligius E

Mittwoch 2 Bibiana Bibiana E

Donnerſt . 3 Franz Xaver Franz Kaver J .

Freitag 4 Barbara Barbara E

Samſtag 5 Abigail Sabbas *

Evg. Von den Zeichen des jüngſten Tages ; Luc. 21, Ep. Nöm 15.
Kath. 2

1 im Gefängniß ; Matth . 11.
61

—
0

FEiStand der Soune und

Montag 7 Ambroſius Ambroflus des Mondes ee

Dienſtag 8 Mar —⸗ Empf . Rar. Empf . Die Sonne tritt in das 5. Regen und Schnee

Mittwoch 2 Joachim Leocadia ( SgZeichen desSteinbocks den hellt ſich ader darnach
Dionnerſt . 10 Judith Melchiades K . 22 . kurz nach Mitter - auf . 8. Regen . 9. warm

Freitag 11 Damaſus Damaſus Wſaacht . und 10 . ſtarker
Re⸗

Samſtag 12 Marentius Epimachus P 12 0 ſchöner Tag .

N
V » u 155 1 ölkt . —5

Evg. 60 SohamisGeſandtſchaft; Matth. 145 1
1. 5 den Uhr Min. Re Wanſir 11

Kath . Von Johannis Zeugniß ; Joh. I . um ? 38 11 21 hell und Eis
38 28 5 . 3.3— 2 43

˖ * *

13 151
30 . hell , ſtill , kalt , ohne

Montag 14⁴ Nikaſius Lucia 8 19 . 7 56 Schner . Zt . früh Rebel,
ö darnach 3

Dienſtag 15 Ignatirs Irenäus
Mittwoch 16 Albanus deideisd D eeeene S

nf

den Uhr Min .
5

Eunn

Dionnerſt . 17 Lazarus Lazarus t . mn. n
im feke , Aee e

ö Freitag 18 Gratian Mariä Erw . 58
Iſu es auf Weihnachten win⸗f fht

Samſtag 19 Abraham Nemeſius 88 dig, ſo ſollendie Bäume im imm
19 388 folgenden Jahr viel Obſt tragen . ſſn,

Eyvg . Von Johannis Zeugniß ; Joh . 1 Ep. Phil. 4. 26 . 1 1 Grüne Weihnachten , weißt Mst

Kath . Im 1ö5ten 3 des Kaiſers Tiberius ; Luc. 3. — . — Oſte Mger
3

Im December trocken und 1

20 da El Plin oren , macht , daß der I di

Montag 23 Thomas Thomas Ap. ( ⸗ 1689 22 iclt ees Fichttubeun
8 14 um Weihnachten feucht 5

Dienſt ag Zeno. Judith 33 r de , 6
och Victoria 1 0

Deme3
Adam , Eva

N

i0
Jab

Stephanus 10 15
0

9. 12 Uhr 40 M

onte
N

Dienſtag
Mittwoch lil
D 0l
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